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ISSF WC Cairo: Mathis und Schmirl im KK-Dreistellungsmatchfinale
15. Oktober 2026

Die ÖSB-Männer verabschieden sich von diesem Weltcup mit einem überaus erfolgreichen KK-Dreistellungsmatch, das Alexander Schmirl mit Rang fünf und Thomas Mathis mit Rang sechs beendeten.

Ein grandioses KK-Dreistellungsmatch konnten die ÖSB-Männer am letzten Wettkampftag des ISSF Weltcups Kairo feiern. Allen voran begeisterte Junior Patrick Entner mit seinem Topresultat von 592 Ringen. Der Tiroler schoss 196 Ringe im Kniend, 199 im Liegend und 197 im Stehend und lag damit ringgleich mit den Führenden dieser Qualifikation, mit Jens Oestli (NOR; RPO) und Lukas Kryzs (FRA) an der dritten Position. Als RPO-Schütze war er jedoch nicht berechtigt, im Finale anzutreten.

Aber zwei weitere Österreicher schossen ebenfalls hervorragend: Alexander Schmirl als Siebter des Grunddurchgangs mit 590 Ringen und Thomas Mathis, der mit ebenfalls 590 Ringen den neunten Grunddurchgangsrang belegte und sich aufgrund von zwei RPO-Schützen unter den Top acht auch noch für das Finale qualifizieren konnte.

Der vierte Österreicher in dieser Konkurrenz, Patrick Diem, belegte mit 585 Ringen den 34. Platz von 60 Schützen in dieser Qualifikation (und 72 in der gestrigen Elimination). Andreas Thum war die gestrige Elimination nicht gelungen.

Spannend war aus österreichischer Sicht das Finale, das live auf dem YouTube-Kanal der ISSF übertragen wurde, mitzuverfolgen, denn es durften gleich doppelt die Daumen gedrückt werden. Mit 103,0 Ringen hatte Schmirl einen guten Start – nach dem Kniend lag er auf dem hervorragenden zweiten Zwischenrang. Mit 103,7 im Liegend fiel der Niederösterreicher um einen Rang zurück und war damit immer noch in den Medaillenrängen. Das Stehend absolvierte der 37-Jährige mit 100,0 Ringen und kam damit auf den fünften Rang, mit dem er auch dieses Finale beendete. Für Schmirl, der aktuell den 13. Platz der Weltrangliste belegt, ist dies nach dem ISSF Weltcup München bereits der zweite Finalerfolg dieser Saison. Thomas Mathis lag nach dem Kniend (102,2) auf der fünften und positionierte sich im Liegend (103,8) auf der sechsten Position, die er auch im Stehend (100,1) halten konnte. Für Mathis, der bisher nur im KK-Liegend, als dies noch olympisch war, in einem Weltcup im Finale gestanden hatte, ist der sechste Platz in dieser olympischen Disziplin einer der größten Erfolge seiner bisherigen Karriere. Es siegte Lucas Kryzs mit 360,1 Ringen.

Alexander Schmirl: „Im Finale bei einem Weltcup zu stehen ist immer lässig – das zeigt einfach, dass das Leistungsniveau gut passt. Im Finale war es einfach in jeder Position um einen Tick zu wenig, um in den Medaillenrängen mitmischen zu können. In Summe aber ein solider Auftritt mit dem ich ganz zufrieden bin.“
Thomas Mathis: „Es war für mich ein sehr toller Tag mit meiner ersten Finalqualifikation im 3x20. In letzter Zeit war ich schon oft sehr knapp am Finale dran – dieses Mal war es wieder knapp, aber es hat zum Glück gereicht. Im Finale habe ich gespürt, dass die Erfahrung noch fehlt. Ich war sehr nervös, habe aber Großteils solide Schüsse auf die Scheibe gebracht. Mit dem sechsten Platz bin ich total zufrieden und vor allem in Hinblick auf die WM war das ein toller Test. Dass ich mit Alex gemeinsam im Finale stehen durfte, war eine tolle Sache und auch Patrick hat bei seinem KK-Debüt ein großartiges Ergebnis im Grunddurchgang geschossen.“

Fazit
[bookmark: _GoBack]Mit insgesamt fünf Finalplatzierungen durch Sylvia Steiner (25m-Pistole), Martin Strempfl (Luftgewehr), Daniel Kral (Schnellfeuerpistole) sowie Alexander Schmirl und Thomas Mathis (KK-Dreistellungsmatch) und auch dem Topresultat Patrick Entners hat sich das ÖSB-Team beim ISSF Weltcup Kairo stark präsentiert - eine gute Ausgangslage für die bevorstehende ISSF Weltmeisterschaft in Doha (1. bis 14. November), bei der es um die ersten Olympiaquotenplätze für Los Angeles 2028 geht. Einige Athleten bleiben nun in Kairo für die kommende Woche bevorstehende 300m-Gewehr Weltmeisterschaft.

Finalvideo: www.youtube.com
Weitere Infos: www.schuetzenbund.at
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